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en katholiſchen txr heimatberechligt zu ſein, und daß wir ohne alles „ſtolze
Rechtſchaffenheitsgefühl“, wozu wir kein Recht aben, dem gemeinſamen
himmliſchen ater eten, wolle * m Gnaden gen, daß unſer Bruder den
Rückweg ins Vaterhaus nach ſo langer ahr ndlich finde

ta Reichmann

Volksverein und Karitasverband
In riſchem und kräftigem Wachstum iſt der Karitasverband für das katho⸗
Deutſchland in den letzten Kriegsjahren vorangeſchritten Ortsverbände und

Ortsausſchüſſe en eine Gedanken, aber auch eine aten bis ins kleinſte Dorf
hinaustragen, ihm VN den reiten Volksmaſſen Wurzelboden ſchaffen Der erbe⸗
ruf,‚ der abet alle Stände ging, eſe das katholiſche Deutſchland
ſpannende Tätigkeit mu In manchem, dem die Leitgedanken der einzelnen Ver⸗
nde weniger bertraut ſind, die rage wecken: übernimmt der Karitasverband
da nicht ielfach Volksvereinsarbeit? oder doch Wie beſtimmen ſich Vo  erein
und Karitasverband 1e ihr Arbeitsgebiet?

Der Vo  erein will ſein und iſt ein Volkserziehungsverein.
Er iſt eine gewaltige, über  33 das iſche Volk Deu  an ausgedehnte
Volkshochſchule. Als echte Ule vermittelt dem aber nicht nur Wiſſen,
ondern ugleich auch Führung Die jährlichen Rechenſchaftsberichte de Volks⸗
vereins beſtätigen uns dies Da nden wir, wie m Tauſenden und aber Tauſenden
Schriftſtücken Aufklärung und Fortbildung m den wichtigſten Tagesfragen dem
kat

ſchen eboten ird Fragen und Zweifel des religiöſen Lebens, die
der Tag aufwirft, werden beſprochen und gelöſt Fragen, die unſer ganzesſtaatliches kEben grundlegen, reihen ſich eute beſonders dringlich Ins kleine
ägliche eben teigen die Fragen der Verſorgung, der riegswirtſchaft im Einzel⸗au wie im Staatshaushalt hinein. In ozialen Kurſen werden die Führerdes Volkes, die Volkserzieher eſchult und gebildet, m einem ausgebauten Ver⸗
trauensmännerſyſtem zu Arbeit im Sinne des großen Ganzen an⸗
geregt U ieſe Weiſe ucht der Volksverein Aufklärung, Schulung und Führungfür alle Lebensfragen des kat  en Deutſchlands zu bieten. Er regt m Aus⸗
ung dieſer Tätigkeit auch jede zeitgemäße Werk Aber eS iſt nachden orten ſeines langjährigen Generaldirektors rälaten Dr Pieper des Volks⸗
bereins ausgeſprochenes Ziel, ſobald als möglich derartige Teilunternehmen auf
eigene Füße ſtellen Es Are der Tod des Volksvereinsgedankens,

V der Schaffung und Leitung von „Oeuvres“ verlieren. In der ſtrengenFernhaltung bon derartigen Verſuchen ſie man nicht mit Unrecht ein Haupt⸗
merkmal der Schaffensweiſe, eine Hauptbedingung der offenkundigen gewaltigenErfolge gerade Unſeres eu  en Volksvereins Ein et für ieſe Art der
Tätigkeit iſt die Jugendvereinsarbeit. Sie durch den Volksverein, nicht
zuletzt durch Piepers igenes Werk „Jugendfürſorge und Jugendvereine“ mächtigeFörderung erfahren. Heute ſie feſtgegründet in ſich ſelbſt da, ugleich aber
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m Lerdde lung erneuter und verſtärkter muiger Fühlung mit den Kreiſen desVolksverein

Der Karitasverban iſt enſa in weitem Umfang eine
der Volksvereinsarbei und des ihm berwandten Verbandes für „Arbeiterwohl
Faſt ihn die Erſtlingsfrucht des Volksvereins heißen (bgl te
Zeitſchrift 86 19147 524) ew ernimm der Karitasverban auf dem
einen Teilgebiet der ebestätigkeit die Führung auch in der volkserzieheriſchen
xTbe Auf dem Gebiet der Wohlfahrispflege, dem Grenzgebiet ſozialer und
karitativer Arbeit, iſt ein gleichzeitiges rbeiten beider erbäande eine Selbſt⸗
erſtändlichkei und Notwendigkeit. Die Grenze läßt ſich er mit der
Richtſchnur ziehen, müſſen ſich elmehr die Händ gemeinſamer Arbeit
ineinanderſchlingen.

Aber darüber hinaus ieg das Gebiet beſonderer gkei der
beiden erbände. Iſt der Volksverein die Krönung der ſozialen, der Standes⸗
vereine, iſt leinen Ort der oziale und volksbildende Verein, ſo iſt der
Karitasverband die tBe und Zuſammenfaſſung der werktätigen Hilfsvereine
und der Liebe  erke und rer Tbeiter ſelbſt. Am leinen Ort iſt der Karitas⸗
erband bzw sausſchuß der Träger dieſer werktätigen Arbeit Oft ird Qbei
ein und erſelbe Perſonenkreis, te. ogar ein und teſelbe Perſon beider
Arbeit Un. Doch iſt dies ledigli eine olge der leinen Verhältniſſe, die alle
en In einer Hand zuſammenlaufen Aſſen gle der en Hauswirtſchaft, die
ſich ſelbſt in allem genügt, aber nicht in einförmiger Tätigkeit, ondern gerade
in ihrer Vielgeſtalt. Die rbeitsteilung Unter ele Menſchen ſchwindet wohl
im leinen Kreis, nicht ſo die Mannigfaltigkeit der Arbeit

In den kommenden Zeiten wachſen beiden Verbänden ufgaben rieſengroß.
Die politiſche, kulturelle und wirtſchaftliche Neuordnung, elle ogar weithin
Umwälzung an unſern Volksverein als Volkshochſchule Forderungen, wie
er bisher kaum ekannt hat Dem katholiſchen olk die Augen nen,
den lick ſchärfen, das Urteil klären, den ulen ſtählen, daß
wohlvorbereitet in die Zeit eintritt, das iſt Aufgabe des Volksvereins Daß

abet ſeiner Brüder nicht ergeſſe, die im Anſturm der Zeit mehr
als 12 und zu oden brechen, daß im Ringen der Geiſter, Im politiſchen
und wir Streben und Kämpfen in ihm die lebe nicht erkalte, „die
ebe, die tot iſt ohne das Werk, afür zu ſorgen iſt Aufgabe und kru des

4 Conſtantin Noppel

Fünfundzwanzig Deutſche Geſellſchaft für 1  1  e Kunſl
Als eorg Buſch am 18 März 1892 zehn Freunde in ſeinem Atelier ber⸗

ſammelte, um mit ihnen zum erſtenmal über die ründung einer „Geſellſchaſt
zur der chriſtlichen Kunſt“ zu beraten, U gewi nicht gedacht, daß
aus dem Senfkörnlein dieſer erſten Idee em ſo mächtiger, vieläſtiger Baum Er⸗

Aber Buſch, der ereits als unger Akademiker den Albrecht⸗Dürer⸗Verein


